
Der Wettlauf ins All ist in vollem Gange, Tommie Smith und John Carlos protestieren bei der olympischen 
Siegerehrung gegen die Rassendiskriminierung, Bobby Kennedy wird erschossen und die Beatles veröffent-
lichen das Weiße Album. Nicht nur in Deutschland gehen Studierende auf die Straßen.

Das Thema ’68 bietet auch fünfzig Jahre danach die Grundlage für kontroverse Diskussionen und vielfältige 
Forschung. Die dramatischen und revolutionären Monate, geprägt von Widerstehen und Aufbegehren, Gewalt 
und Autoritarismus, Innovation und Scheitern, von Hoffnung und Freiheit, sind selbst heute noch Gegenstand 
weitreichender Debatten und lassen sich aus den unterschiedlichsten Perspektiven reflektieren. Die Politi-
sierung der Gesellschaft spielt eine bedeutende Rolle, so dass darüber hinaus gefragt werden kann: Wieviel 
’68 steckt in ’18? Im BarCamp68 soll für diese Themen Raum sein sowie ein vorsichtiger Blick in die Zukunft 
gewagt werden: Wann und wie wird das nächste ’68 sein?

Call for Sessions!
Am 23. und 24. November 2018 findet im Schader-Forum in Darmstadt das BarCamp68 statt. Veranstalterin-
nen sind die Schader-Stiftung, die Evangelische Kirche in Hessen und Nassau, die Rosa-Luxemburg-Stiftung 
und der AK Tagungsrevolte.

Ziel ist es, besonders den jüngeren Generationen die Möglichkeit zum Austausch über das historisch, poli-
tisch, gesellschafts-, natur- und ingenieurwissenschaftlich relevante Thema ‘68 zu geben.

Der „Call for Sessions“ möchte Studierende und Promovierende, Schüler und Schülerinnen ab 16 Jahren so-
wie am BarCamp68 Interessierte aus allen Generationen und Disziplinen zum BarCamp einladen und dazu 
ermutigen, Vorschläge für die Sessions einzubringen.
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Freitag, 23., 13:00 – 20:15 Uhr, und Samstag, 24. November 2018, 9:00 – 15:00 Uhr
Schader-Forum, Goethestraße 2, Darmstadt

Einladung und Call for Sessions

#BarCamp68



Warum ein BarCamp?
Das Format des BarCamps eröffnet einen hierar-
chiearmen Raum, in dem jeder Teilnehmer und 
jede Teilnehmerin zu Wort kommen kann und auch
weniger erforschte Aspekte des Themas ‘68 präsen-
tiert werden können. Dabei soll vor allem auch der 
Blick der nächsten Generationen eingeschlossen 
werden.

Sessions dürfen…
... vom reinen Vortrags-Stil abweichen und nicht 
nur wissenschaftlicher Natur sein. Raum und Zeit 
für Rückfragen und Diskussionen sollte gegeben 
werden. Die Veranstalter freuen sich über die An-
wendung vielfältiger Methoden, dabei sind der 
Experimentierfreudigkeit kaum Grenzen gesetzt. 
Offenheit und Toleranz prägen die Session-Atmo-
sphäre.

Zum Konzept des BarCamps gehört, dass das tat-
sächliche Angebot an Sessions erst vor Ort im Ple-
num festgelegt wird. Daher besteht die Möglichkeit,
dass eine Session trotz vorheriger Einreichung 
nicht ins Programm aufgenommen wird.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmendenzahl ist be-
grenzt. Anmeldungen bitte unter der Angabe Ihrer Anschrift bis 16. November 2018 
per E-Mail an: kontakt@schader-stiftung.de, per Fax: 06151 / 1759-25 oder online 
unter barcamp68.de. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung per E-Mail.

Übernachtungsmöglichkeit 
Falls eine Übernachtung nötig ist, stehen in Darmstadt Angebote in verschiedenen 
Preiskategorien bereit. Unter http://www.darmstadt-tourismus.de/besuch/uebernach-
ten finden Sie eine Übersicht sowie Möglichkeiten, Zimmer direkt zu buchen. Wir 
empfehlen eine rechtzeitige Zimmerreservierung.

Anreise mit dem ÖPNV
Mit der Straßenbahnlinie 3 vom Hauptbahnhof in Richtung Lichtenbergschule bis 
Haltestelle Goethestraße. Fahrtzeit 15 Minuten.

Anreise mit dem PKW
Bitte beachten Sie, dass das Schader-Forum über keinen eigenen Parkplatz verfügt. 
Im Straßenraum stehen nur begrenzt Parkplätze zur Verfügung. Eine Wegbeschrei-
bung mit Anfahrtsskizze finden Sie unter:  
http://www.schader-stiftung.de/service/anfahrt

Veranstaltungsort
Schader-Forum
Goethestr. 2
64285 Darmstadt

Programmverantwortung
Anette Neff, Evangelische Kirche in Hessen und Nassau

Bernd Hüttner, Rosa-Luxemburg-Stiftung 

Maike Axenkopf, Sandra Müller und James Krull, Arbeitskreis Tagungsrevolte 

Saskia Flegler, Dr. Kirsten Mensch, Schader-Stiftung

Schader-Stiftung
Goethestr. 2, 64285 Darmstadt
Telefon: 06151/17 59-0
kontakt@schader-stiftung.de
www.schader-stiftung.de

Um das BarCamp besser planen zu können, bitten
wir dennoch um die Zusendung von Vorschlägen.

Anmeldung mit oder ohne Einreichung von Ses-
sionvorschlägen 
Wir bitten um Einreichung der Vorschläge für eine
Session und um Anmeldung unter:
barcamp68.de

Der Vorschlag (max. 250 Wörter) sollte Inhalt, Me-
thode und Bedeutung der Session beleuchten. Au-
ßerdem sollte je Session ein Hashtag formuliert 
werden.

Beispiele:
#racetothemoon
#blackpower
#unterdentalaren

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.
Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt.
Weitere Informationen gibt es auf dem Blog.

http://www.schader-stiftung.de/service/anfahrt/
http://barcamp68.hypotheses.org/
http://barcamp68.hypotheses.org/

